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SCHREIBEN DES "GRAMMATISTA" KONRAD IV . ZURLAUBEN AN BEAT II.

ZURLAUBEN, ZUG

Dass er "zimlich lang nit geschriben hob -ist theils die gelegenheit mangel¬
halb der botten theils mein unfleis daran schuldig . " Darüber , dass sie al¬

le wohlauf seien , freue er sich sehr . Gottlob sei auch er bei
bester Gesundheit , was hoffentlich auch so bleiben werde . Da nun
der St . Niklaustag , der "kindlitag"  und das Neujahrsfest vorüber
seien , "bitte ich den Herren ratteren und frauw Muoterlin [Euphemia H ei¬

ne g g e r ] sie wollen mir etwas für das guotiahr"  schenken . Im übrigen

wünsche er ihnen beiden und dem ganzen "husvolch"  ein glückhaftes
neues Jahr.

Abschliessend versichert Konrad IV . , dass er mit seinen Studien



gut vorankomme , sich aber bemühen wolle , noch bessere Resultate

zu erzielen . Seine Geschwister lasse er herzlich grüssen.

1 ) Von Zurlauben "hornung " geschrieben . Vermutlich hayidelt es sich dabei um
einen Verschrieb ; Januar schiene uns wahrscheinlicher!

Original , Siegelbild nicht erkennbar AH 45 , 142


	[Seite]
	[Seite]

